
ERFAHRUNGSBERICHT ZUM AUSLANDSSTUDIUM 

BITTE SENDEN SIE DEN AUSGEFÜLLTEN BERICHT PER E-MAIL AN 

ERASMUS.OUTGOING@HU-BERLIN.DE

1. LAND UND LANDESTYPISCHES

Beschreiben Sie bitte die Region, in der Sie ERASMUS-Studierende/r sind, 

welche Eigenheiten bringt das Leben in ihr mit sich und welche 

Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln? 

2. FACHLICHE BETREUUNG

Wie werden Sie als ERASMUS-Student an der ausländischen Hochschule 

integriert, gibt es Incoming-Programme? Wie gestaltet sich Ihr Learning 

Agreement in Bezug auf ECTS, theoretische und praktische Kursauswahl 

sowie Prüfungen? Wie lange waren Sie an der Gasthochschule, in welchem 

Studiengang/ Semester? 
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3. SPRACHKOMPETENZ

Nutzten Sie das Angebot an (vorbereitenden) Sprachkursen? In welcher 

Sprache findet Ihr Auslandsstudium statt? Können Sie eine deutliche 

Verbesserung Ihrer Sprachkompetenz infolge des Auslandsaufenthaltes 

verzeichnen? 

4. WEITEREMPFEHLUNG

Empfehlen Sie die von Ihnen besuchte Hochschule und spezielle 

Lehrveranstaltungen im Ausland weiter? Stellen Sie uns bitte Ihre Motive 

für oder gegen eine Weiterempfehlung dar. 

5. VERPFLEGUNG AN DER HOCHSCHULE

Mit welchem finanziellen Etat sollte man kalkulieren? Nutzen Sie das 

Angebot der Mensa oder Cafeteria? Wie bewerten Sie dabei das Preis-

Leistungsverhältnis? 
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6. ÖFFENTLICHE VERKEHRSMITTEL

Nutzten Sie die öffentlichen Verkehrsmittel? Welche Kosten kamen auf Sie 

zu? Lohnt sich der auf zw  die Mitnahme eines ahrrades

7. WOHNEN

Wie haben Sie eine Wohnung/ Appartement/ Wohngemeinschaft 

gefunden? Wie ist das Preis-Leistungsverhältnis auf dem Wohnungsmarkt 

vor Ort? 

8. KULTUR UND FREIZEIT

Welche kulturellen Freizeitangebote bietet die Stadt/ Region, welche 

nahmen Sie wahr? Wie sind die Preise für Museen, Galerien, 

Sportangebote, Barszene, Kulinarisches?  
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9. AUSLANDSFINANZIERUNG

Wie hoch waren hre monatlichen osten durchschnittlich? 

UNTERSCHRIFT 

Ich bin mit der Veröffentlichung meines Berichtes auf dem Online-
Portal der HU  

einverstanden. 
nicht einverstanden. 

Berlin,  __________________________________ 
  Datum                      Name, Vorname 
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	Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln: Uppsala liegt ca. 1 Stunde nördlich von Stockholm, eingebettet in eine sanft hügelige, offene und seenreiche Landschaft. Die Stadt zeichnet sich einerseits durch ein vielfältiges akademisches/ studentisches und kulturelles Leben aus, und andererseits durch zahlreiche Ausflugsziele in der Natur in unmittelbarer Umgebung. Sehr gute Anbindung durch Züge (mehrere pro Stunde nach Stockholm) und ÖPNV, auch zum Flughafen Arlanda.Uppsala glänzt mit vielen historischen Sehenswürdigkeiten, Museen, Bibliotheken Kultureinrichtungen, Cafés/ Restaurants, viel Natur auf einer relativ kleinen Fläche. Im Prinzip ist alles innerhalb von 15 Minuten mit dem Fahrrad zu erreichen. In Uppsala leben ca. 200.000 Menschen, davon 40.000 Studierende. Dementsprechend international und offen ist die Atmosphäre in der Stadt. Wenn man kein Schwedisch kann, kommt man hier auch gut mit Englisch weiter.
	Studiengang Semester: Es gab mehrere Begrüßungsveranstaltungen, sowohl für alle Erasmus-Studierenden als auch für die jeweiligen Fachrichtungen.Das Learning Agreement war leicht anzufertigen, da alle Informationen weit im Voraus auf der Website der Uni veröffentlicht waren. In Absprache mit der Studienberatung  an der HU konnte ich alle meine Wunschkurse belegen. Die Registrierung für die Kurse erfolgte über die Erasmus-Koordinatorin an der Universität Uppsala.In Uppsala konnte ich die Prüfungsformen anpassen, sodass sie der Studien- und Prüfungsordnung meines Masterstudiengangs hier entsprachen. Mein Aufenthalt dauerte vom 3.9.2018-6.6.2019. Ich habe im Masterstudiengang Literaturwissenschaft studiert sowie einen Kurs am Institut für Kunstwissenschaft absolviert.
	verzeichnen: Da meine Schwedischkenntnisse bereits vor dem Auslandsstudium sehr gut waren, habe ich keine vorbereitenden Sprachkurse belegt sowie ausschließlich Kurse in schwedischer Sprache gewählt. Die Uni in Uppsala bietet aber auch eine große Auswahl an englischsprachigen Kursen an. Ich konnte keine deutliche Verbesserung feststellen, dafür aber eine Verfeinerung und Vertiefung im akademischen Sprachgebrauch des Schwedischen.
	dar: Ich kann die Universität Uppsala sowie die von mir belegten Kurse ausdrücklich weiterempfehlen. Alles ist super organisiert und einfach (digital) zugänglich, die Lehrenden motiviert, fachkundig und behilflich, die Mitstudierenden offen und freundlich, die Gebäude und Lehrräume modern, die Bibliotheken hell und einladend, ein schöner Campus mit viel Grün.
	Leistungsverhältnis: Generell sollte man in Schweden Essen selbst mitnehmen, das ist zum einen günstiger und zum anderen bequem, weil es überall auf dem Campus Studentenküchen mit Mikrowellen gibt.Das Angebot der Mensa habe ich vor allem für Kaffee genutzt (1€ pro Tasse), aber nur selten da gegessen, da eine Mahlzeit ca. 8€ kostet. Dafür beinhaltet der Preis aber auch Brot, Wasser, Kaffee und Salat/ Beilagen vom Salatbuffet. Die Qualität ist sehr gut.
	Sie zu: Ich habe keine öffentlichen Verkehrsmittel genutzt, da es doch recht teuer ist (2,50€ pro Fahrt, Monatskarte liegt bei rund 60€) und man mit dem Fahrrad nie länger als 15 Minuten irgendwohin braucht. Die Anschaffung oder Mitnahme lohnt sich auf jeden Fall. Jetzt gibt es auch überall e-scooter, die sind aber auch nicht unbedingt günstiger als ÖPNV.
	vor Ort: Ich hatte das Glück, über private Kontakte eine Wohnung gefunden zu haben. Die Uni stellt Zimmer für Erasmusstudierende zur Verfügung, für die man sich bewerben muss und die bei ca. 300€ liegen. Sucht man auf dem freien Markt, kann eine 1-Raum-Wohnung ca. 700€ kosten, ein WG-Zimmer 400-500€. Studentenzimmer, wo man sich zu zehnt Küche und Bad teilt und die etwas außerhalb liegen, kosten zwischen 200-300€. Günstig kann man Zimmer in den Studentenverbindungen bekommen. Dafür muss man dort aber eine Weile ehrenamtlich gearbeitet haben, bis man sich so eins "verdient" hat. 
	Sportangebote Barszene Kulinarisches: Uppsala bietet viel für die Freizeit, zb. öffentliche Sport- und Spielplätze, beleuchtete Laufstrecken in anliegenden Waldgebieten, Schwimmbäder, Bibliotheken, weit und gut ausgebautes Netz an Fahrradwegen, Gärten/ Parks, Museen, Kinos, Konzerte, OpenAirs, traditionelle Feste (Walpurgis, Midsommar, Kulturnacht), Fitnessstudios etc. Die Museen der Uni sowie das Kunstmuseum sind kostenlos für Studierende. Private Museen kosten ca. 5€ Eintritt, Sport-/Yogakurse ab 14€ pro Stunde, ein Bier 7€, Essen im Restaurant/Café ca. 15-20€ (Essen + Getränk). Preislich lohnen sich Lunchangebote (11-14 Uhr), wo man für ca. 9€ ein Gericht, Brot, Kaffee, Wasser, Salat bekommt.
	ERASMUSFinanzierung über die Runden: 900€  
	Group1: Auswahl1


